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18. 76 X 93; Brustbild ein es unbekannten Herrn mit schwarze r Allongeperücke in rotem, gest ickten Rocke 
mit Spitzenjabot. Um 1710. 
19. 72·5 X 93; Halbfigur ein er alten Dame in ausgeschnittenem, sc hwarzen Kleide mit Goldstickerei und 
Spitzenärm eln , das jagdgewehr umgehängt. Um 1740. 
20. Pendant daZll; alter Herr in dunklem, go ldge tickten Gewande, ein en Falken haltend, gleichfall s ein 

Fig. 174. Waidllofen a. d. Tilaya, Reliquiar des 

hl. J ohannes Nepolll uk (S. 170) 

Gewehr auf der Sch ulter. 
2 1. 75 X 93·5; Halbfigur ein es Herrn mit gep ud erter 
All ongeperücke, in blauem, goldgestickten Rocke über 
Br ustharn isch. Um 1710. 
22. 58·5 X 73; Halbfigur ein er Dam e mit gep ud ertem 
Haare in ausgesch nittenem, roten Kl eide mit Spitzen
ärmeln . Um 1735. 
23. Öl auf Holz; großes Breitbild : " Lasset die Kl ein en 
zu mir kom men". Christus in der Mitte, rückwärts sitzend , 
hinter ihm die jünger, vor ihm die Mütter ihre Kind er 
heranbringend. Links vorne zwei Zuseher. Im Hintergrund e 
angedeutete Stadt. Dem Fr. Floris zugeschrieben. 
24. 89 X 11 2; Kniestück, Porträt ein es stehend en Herrn 
in goldgesticktem, schwarzen Wamse mit weißer Hals
krause; er stützt die Rechte in die Seite, neben ihm der 
Helm. Aufschrift: Anno sal. 15DG et suae 27. Angeblich 
johann von Gudenus. 
25. Pendant dazu, Porträt des Christoph Gudenus. Ende 
des XV I. jhs. 
26. 77 X 92; Oval zum Rechtcck ergä nzt; Brustbild, 
Porträt ein es jungen Herrn mit All ongeperück e in rotem, 
drapierten Mantel und Spitzenjabot. Gutes deutsches 
Bild. Um 171 0. 
27. 72-4 X 89·8; Porträt, Halbfigur des Herrn Ferdinand 
Thomasis in Brustharnisch mit blauem Mantel. An der 
Rückseite Datum 17.J.2. 
28. Pendant dazu; Gemahlin des vorigen, in ausgeschnit
tenem, violetten Kleide und blauem, go ldgefütterten 
Mantel an rotem Band e. Französisch oder unter starkem, 
französischen Einflusse. 
29. 71 X 91; Halbfigu r ein es Herrn in blankem Brust
panzer und blauem Samtrocke mit Goldstickerei; gepud ertes 
Haar. Auf der Rückseite bezeichnet: F. Lippoldt pinx 
Ao 1749. 
30. 64·5 X 83 ; Porträt der Oktavia Freifrau von Gud enus 
geb. Nimbsch 176 1, Halbfigur in blauem Kl eid e mit Spitzen 
an den Ärmeln und am Ausschnitte. Deutsch es Bi ld. 
3 1. 68 X 83; Porträt des Grafen Heinrich Starhemberg als 
etwa fünf jährigen Kindes in türkischem Kostüme mit 
ein cm Apfel in der Hand. Süddeutsches Bild. Um 1790. 
(Über die Mode der türkischen Porträts vgl. Gaz. d. 
Beaux Arts 1905, II 43.) 
32. Aquarell auf Papier; \7 ·5 X 23·5; Porträt der Freifrau 
Euge ni e von Bartenstein als alte Dame; Halbfigur in 
blauem Kl eide mit hellbl auem Shawl und weißer Spitzen
haube. Bezeichnet: Krielzuber 832. (Fig. 173.) 
33. Desgleichen; 25 X 32; Porträt des Fre iherrn j ohann 
Bapt. von Gudenus in schwarzem Rocke, gelber Weste, 
schwarzer Hal sb inde und Zylin der. Bezeichnet: Krie-
/zuber 862. 

34. Öl auf Leinwand· 107·5 X 170·5; Porträt der Gräfin Luise Gudenus geb. Bartenstein, in ga nzer Figur 
sitzend ; neben ihr ei~ großer Florentiner Strohhut und ein li egend er Hund ; Blick in Landschaft. Art des 
EinsIe um 1845. 
35. Aquarell auf Papier; mehrere Zeic.hnungen, Aufrisse ",des Gud enusschen Hauses in der Praterstraß e in 
Wi en. Bezeichnet : Andreas Zach, Reglerungsbaumelsler 1/87 LInd 88. 
Im Archiv zweibändiges Urbar der Herrschaft Lamberg von 1694. mit vie~en aquarel li erten. Veduten auf 
Pergament. Dargestellt sind Waidhofen, Buchbach, Brunn, jaßnltz, Sarnlllg, Getzles, Welpolds, Groß-

VI n 

Fig. 173. 
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